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JAHRESRÜCKBLICK 2024 
 
Sehr geehrte Ortsbevölkerung! 
 
Rückblickend auf das Jahr 2024 wird vor allem das Hochwasserereignis 
im September in unserer Erinnerung bleiben. Hier konnte festgestellt 
werden, dass die Freiwillige Feuerwehr SteƩeldorf am Wagram nicht 
nur materiell, sondern auch personell sehr gut aufgestellt ist. Wie 
unsere KameradInnen die zahlreichen Einsätze organisiert und 
diszipliniert abgearbeitet und sich dabei auf wechselnde Bedingungen 
rasch und professionell eingestellt haben, verlangt mir meinen 
allerhöchsten Respekt ab.  
Näheres zu unseren Einsätzen finden Sie im Blaƫnneren.  
 
Sehr erfreulich für unsere Wehr war, dass 5 Kinder der Kinderfeuerwehr beitraten und 7 Kinder von der 
Kinderfeuerwehr in die Feuerwehrjugend überstellt werden konnten. Diese Nachwuchsarbeit ist 
unerlässlich für den Erhalt und den Fortbestand der Freiwilligen Feuerwehr. 
 
Ebenfalls alternativlos ist die „Nachwuchsarbeit“ im Fuhrpark. Das RLFA-2000 (Rüstlöschfahrzeug) wird 
22 Jahre alt und ohne Ersatzteilgarantie werden die Wartungen (z.B. Seilwinde, Wasserversorgung) 
immer kostspieliger. Seit 2 Jahren beschäftigen wir uns intensiv mit dem Thema RLFA, listen 
Einsatzanforderungen auf und stellen Kosten gegenüber. Da eine Generalsanierung wirtschaftlich nicht 
sinnvoll wäre, wurde eine Neuanschaffung in Betracht 
gezogen. Ein achtköpfiger Bauausschuss erarbeitete 
ein Grundkonzept des neuen Hilfeleistungsfahrzeuges 
3 (HLF3).  
Mit der Unterstützung der Gemeinde ging es damit 
zum Land Niederösterreich. Bürgermeister Josef Germ, 
Amtsleiter Florian Gold und das Kommando 
präsentierten das ausgearbeitete Projekt den 
Entscheidungsträgern des Landes NÖ. Mit der 
positiven Rückmeldung, dass unser Fahrzeug 
förderungswürdig ist und die gesetzlichen 
Anforderungen erfüllt, konnten die weiteren Schritte 
geplant werden.  
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Die Kosten von rund € 525.000,- werden vom Land NÖ, der Gemeinde SteƩeldorf und der Freiwilligen 
Feuerwehr SteƩeldorf gemeinsam gestemmt und sind eine InvesƟƟon in die Sicherheit der 
GemeindebürgerInnen.  
 
Bei einer unserer Mitgliederversammlungen und einer 
Gemeinderatssitzung wurde dieser Kauf ohne 
GegensƟmme beschlossen. Somit konnte die Bestellung 
eines HLF3 bei der Firma Rosenbauer über die 
Bundesbeschaffungsagentur (BBG) in AuŌrag gegeben 
werden. Bei einer Lieferzeit von ca. 18–24 Monaten 
werden wir uns bis zu den ersten Übungen und der 
feierlichen Segnung noch etwas gedulden müssen.  

 
 
Zuletzt bleibt mir nur noch Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage 
und alles Gute für das Jahr 2025 zu wünschen. Meiner MannschaŌ wünsche ich, dass sie von allen 
Einsätzen und TäƟgkeiten wieder gesund ins Feuerwehrhaus einrückt, und ich bedanke mich für jede 
geleistete Stunde im Dienste der Freiwilligen Feuerwehr SteƩeldorf am Wagram! 

 
Albert KAINZBAUER, HBI 

Kommandant der FF SteƩeldorf am Wagram 
______________________________________________________________________________________ 

 
                           Übungsfahrzeuge gesucht! 

   Die Freiwillige Feuerwehr SteƩeldorf am Wagram sucht ständig      
   Übungsfahrzeuge für technische Übungen.  
   Sollten Sie Ihr Fahrzeug nicht mehr benöƟgen, würden wir uns   
   freuen, wenn Sie es der FF SteƩeldorf zur Verfügung stellen. 
 
   Die Feuerwehr kümmert sich um die Abholung und um die   
   weitere sachgemäße Entsorgung Ihres Fahrzeuges.  
 
    Sollten Sie ein Fahrzeug haben, können Sie sich gerne bei uns  
    unter steƩeldorf@feuerwehr.gv.at melden. 
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Kinderfeuerwehr 
Unser zweites Kinderfeuerwehrjahr neigt sich dem Ende zu. Auch heuer können wir eine posiƟve Bilanz 
ziehen, denn im September durŌen wir wieder 5 neue Kinder begrüßen. 
 
Für das tradiƟonelle MaitafelauĬängen unterstützte die Kinderfeuerwehr die 
Jugendfeuerwehr beim Binden der Maitafeln.  
Beim Feuerwehrfest konnten wir bereits auf die Unterstützung der Kids 
zählen. Schon bei den Vorbereitungsarbeiten sowie am Fest selbst war die 
MoƟvaƟon, den „Großen“ zu helfen, sehr groß. Die Mädchen und Burschen 
halfen in der Kaffee- und Kuchenbar und beim Kellnerieren mit. 

 
Im Frühjahr konnten sich die Kinder ihre eigenen 
Atemschutzgeräte aus alten PlasƟkflaschen basteln. Die 
Flaschen wurden zuerst angemalt und dann auf Pappkarton 
fixiert. 
Abgeschlossen wurde das erste Halbjahr mit einem Eis im 
Kaffeehaus der Familie Petermann.  
 

Mit viel Eifer starteten wir Anfang September ins zweite Halbjahr. Es wurde das richƟge Absichern einer 
Unfallstelle erlernt. 
Auch eine Erste-Hilfe-Stunde liegt bereits hinter uns. Die 
Kinder durŌen sich gegenseiƟg Verbände anlegen und die 
stabile Seitenlage üben. 
Fast schon tradiƟonell wurde bereits im November mit den 
Bastelarbeiten für die DekoraƟon des Lebkuchenstandes beim 
Tag der offenen Tür begonnen. Es  wurde wieder Lebkuchen 
gebacken und verziert. Diesen durŌen die Kids beim Tag der 
offenen Tür selbst an den Mann bzw. die Frau bringen. 
Die Weihnachtsfeier der Kinder- und Jugendfeuerwehr verbrachten wir 
mit Spielen und dem Backen von Pizzabroten. 
 
Ein erfolgreiches Jahr liegt hinter uns. Fürs neue Jahr stehen schon einige 

Ideen im Raum, was geübt, erkundet und gelernt werden kann. 
Über jedes neue Kind ab 8 Jahren freuen wir uns!  

 
Die Kinderfeuerwehr-Betreuerinnen Katrin Schneider, Elena Streicher und 
Beƫna Schmied stehen euch gerne bei offenen Fragen zur Verfügung. 
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  Feuerwehrjugend 
Zu Beginn des Jahres bereiteten wir uns auf den Wissenstest in 
Harmannsdorf-Rückersdorf vor. In einem Mix aus theoreƟschen und 
prakƟschen Grundlagen wurde hier das Fundament der Feuerwehr-
kenntnisse gelegt. 
Unser jährlicher Christbaumbrand sorgte für Abwechslung und 
gleichzeiƟg auch für ein prakƟsches Kennenlernen von tragbaren 
Feuerlöschern.  
Spiel und Spaß waren selbstverständlich immer dabei und beim 

Maitafel- und Maikranzflechten konnten wir der akƟven MannschaŌ schon wertvolle Hilfe leisten. 
Wie auch beim Feuerwehrfest, wo wir Jugendlichen uns wie die akƟven Feuerwehrmitglieder um das 
Wohl unserer Gäste bemühten. An diesem Wochenende 
wurden sieben Mitglieder unserer erst im Vorjahr ins Leben 
gerufenen Kinderfeuerwehr in die Feuerwehrjugend 
überstellt. Zoe Edelbauer, Carlos Platzer, Sophia und Tobias 
Kuikstra-Möhring, Alexandra Korinek, Irina Sára und Pia 
Kainz konnten durch unsere Kinderfeuerwehr-
Betreuerinnen den Feuerwehrjugendhelm und das 
Poloshirt (symbolisch für den ÜbertriƩ) entgegennehmen.  
 
 
Die Wochen bis zum Jahreshighlight, dem Landesfeuerwehrjugendlager, wurden mit dem Training für das 
Bewerbsabzeichen (Einzel 10–12 Jahre) am Montag und dem Leistungsbewerb (Gruppe ab 12 Jahre) am 
Freitag genutzt. Im Gruppenbewerb übten wir gemeinsam mit PeƩendorf (in Bronze) und mit Hausleiten 
(in Silber).  
Bei den Bezirksbewerben in Spillern konnten Nils Edelbauer und Lukas Fischer-Mantler die Jugendgruppe 
aus Leobendorf unterstützen. Zum Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend, das heuer von 4.–7. Juli 2024 
in Ruprechtshofen-Brunnwiesen staƪand, machten sich 8 
Jugendliche und 3 Betreuer auf den Weg. Gemeinsam mit den FJ-
Gruppen aus PeƩendorf, Hausleiten und Seitzersdorf-Wolfpassing 
ging es im Konvoi am frühen Morgen los. Nach gekonntem 
Zeltauĩau stand das Bewerbsabzeichen der 10- bis 12-Jährigen 
auf dem Programm, das alle Angetretenen mit sehr guten 
Leistungen bestanden. Beim Feuerwehrjugendleistungsbewerb in Bronze, hier wissen alle Jugendlichen 
ihre PosiƟon, erreichten wir (gemeinsame Gruppe mit PeƩendorf) den 98. Platz von 258 angetretenen 
Gruppen. Beim Bewerb in Silber, hier wird jede PosiƟon kurz vorher gezogen, konnten wir (gemeinsam 
mit PeƩendorf und Hausleiten) den 95. Platz erreichen.  
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Zwischen den Bewerben konnten wir zur Abkühlung in einen aufgestauten Bach gehen. Weiters durŌen 
die Erlebniswanderung, Wasserschlachten und der Freizeitpark nicht fehlen. Im Zeltbereich konnten wir 
neben Spielabenden auch die eine oder andere Runde Tischtennis spielen, wobei die Tischmaße nicht 
den olympischen entsprachen und manche Schläger der Betreuer (wie HolzbreƩl oder Schlapfen) nicht  
regelkonform waren. 
Im nächsten Jahr werden wir von 3.–6. Juli 2025 in Sigmundsherberg unser Zelt aufschlagen. 

 
In den Sommerferien wirkten wir beim 
Ferienspiel der Gemeinde SteƩeldorf am 
Wagram mit. Zahlreiche StaƟonen wurden 
von uns aufgebaut und betreut. Spaß, 
Geschicklichkeit und kleine Einblicke in die 
Feuerwehr standen bei heißem WeƩer im 
Vordergrund. Als Abschluss an diesem sehr 
lusƟgen NachmiƩag konnte sich jeder bei 
verschiedenen PalatschinkenvariaƟonen 
stärken und ein Eis genießen. 

Der Herbst stand im Zeichen der Ersten Hilfe. Unsere beiden Sanitäter LM MaƩhias Gregor und FM 
Philipp Pöltl zeigten uns, wie man einen Verband anlegt, wie man den Noƞallcheck und die stabile 
Seitenlage durchführt. Mit unseren Betreuern wurden noch die Grundlagen der Sicherheit am Einsatzort 
gelernt, um das FerƟgungsabzeichen „Sicherheit“ am 11. November ablegen zu können. Ein Teil unserer 
akƟven MannschaŌ (als Prüfer und „Verletzte“ bei der Abnahme) zeigte sich begeistert von unserem 
Können! 
Die letzten Montage vor den Weihnachtsferien wurden genutzt, um gemeinsam mit der Kinderfeuerwehr 
Lebkuchen zu backen und zu verzieren. Auch halfen wir natürlich beim Tag der offenen Tür mit. 

 
                                                                            

Du bist zwischen 10 und 15 Jahre alt und interessierst dich für die Feuerwehr? 
Du suchst eine sinnvolle Freizeitgestaltung, Spaß, AcƟon und ein tolles Team? 
Wir bieten Vorbereitung für den späteren Feuerwehrdienst, Exkursionen und 

spannende Ausflüge! 
 

Du hast Lust bekommen? Dann schau einfach bei uns vorbei! 
Die Feuerwehrjugend triŏ sich jeden Montag von 18:00 bis 19:30 Uhr 

im Feuerwehrhaus in SteƩeldorf am Wagram! 
 

Du hast Fragen, dann melde dich einfach bei unserem 
Jugendbetreuer Roland Kainz: 

0660/1516094 oder roland.kainz@feuerwehr.gv.at 
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Einsätze 

2024 (01.12.2023 bis 30.11.2024) rückten wir zu 49 
Einsätzen aus. Diese gliederten sich in zwei 
Brandeinsätze (Bahndammbrand auf der Franz-Josefs-
Bahn und Kaminbrand in Inkersdorf), einen 
Schadstoffeinsatz in der Schlossstraße, einen 
Fehlalarm und 45 technische Einsätze. Letztere waren 
z.B. akute Wespenenƞernung, Kanalspülung, sowie 
Auspumparbeiten und Straßenreinigung im August 
nach einem UnweƩer in Oberrussbach.  
 
Der größte Anteil enƞällt allerdings auf das Hochwasser MiƩe September. 
Bereits am Freitag (13.9.) trafen sich das Kommando und die beiden Zugskommandanten zur 
Vorbesprechung des bevorstehenden Starkregenereignisses. 

Samstagfrüh (14.9.) wurde die Erkundung des Schmida- und 
Mühlbaches mit Vertretern der Gemeinde abgehalten. Ab ca. 14:00 
Uhr arbeiteten wir die ersten Einsätze ab. Circa 2,5 Stunden später 
wurden alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr SteƩeldorf am 
Wagram ins Feuerwehrhaus berufen, um gemeinsam mit der FF 
Eggendorf mit Vorbereitungsarbeiten (z.B. Sandsäcke füllen) zu 
beginnen. In weiterer Folge wurden wir zu Auspumparbeiten 
alarmiert. Die FF Eggendorf konnte beim Absenken des Pegels des 
Auffangbeckens miƩels Tauchpumpe und mobilem Notstromaggregat 
unterstützt werden.  
 
Nach einer Lagebesprechung mit Gemeindevertretern und 

Kommandanten des Unterlauf Schmida wurden Dammwachen 
(regelmäßige Kontrolle der Dämme der beiden Bäche) eingeteilt. Ab 
diesem Zeitpunkt war das Feuerwehrhaus rund um die Uhr besetzt. 
SonntagvormiƩag (15.9.) gegen 10:00 Uhr wurden alle akƟven Mitglieder 
unserer Wehr mit dem Einsatztext „Bach triƩ über Ufer“ alarmiert. Ab 
diesem Zeitpunkt wurde eine fixe Einsatzleitung im FF-Haus installiert. Bis 
13:00 Uhr wurde am Damm des Mühlbaches die Krone miƩels 
Sandsäcken befesƟgt. Unterstützung erhielten wir hier auch von einer 
Fahrzeugbesetzung der FF Niederrussbach. Nebenher wurden abermals 
Keller ausgepumpt, ein Dach von einem Baum befreit und Erkundungen 
zu Erdrutschungen am Wagram und an der Böschung in der Kellergasse 
eingeholt.  
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Die Kontrolle der Schmida und des Mühlbaches wurde ebenfalls laufend durchgeführt. 
 
Alle im Einsatz befindlichen KräŌe kehrten zu MiƩag nach vorläufigem Einsatzende in das Feuerwehrhaus 
zurück und konnten sich bei einem gemeinsamen MiƩagessen stärken. 
 
Während einer DammbesichƟgung am NachmiƩag wurden die im FF-Haus befindlichen Mitglieder zu 
einer Fahrzeugbergung gerufen. Ab 16:00 Uhr wurde mit der Dammverteidigung der Schmida auf Höhe 
der alten Mühle miƩels Vlies und Sandsäcken gestartet. 
 
In den späten Abendstunden des 15. Septembers wurde die FF SteƩeldorf abermals zum Mühlbach 
alarmiert, da dieser trotz der bereits mit Sandsäcken aufgestockten Dammkrone überzulaufen drohte. 
Der Damm wurde abermals mit Vlies und Sandsäcken stabilisiert. Die im Einsatz stehenden Mitglieder 
konnten nach zwei Stunden ins Feuerwehrhaus einrücken. Es wurden wieder regelmäßige Dammwachen 
bis in die Montagmorgenstunden eingeteilt. 
  
Gegen 9:00 Uhr des nächsten Morgens (16.9.) wurde die 
Einsatzleitung im FF-Haus wieder besetzt und eine 
MannschaŌ in BereitschaŌ gesetzt. Ab diesem Zeitpunkt 
wurden immer wieder eingehende Einsätze, wie 
Pumparbeiten zur Sicherung eines Wohnhauses mit 
Unterstützung der FF Niederrussbach und Enƞernen eines 
Baumes auf einer Zufahrtsstraße, abgearbeitet. Laufend 
wurden die bereits gemeldeten Hangrutschungen 
kontrolliert und auch die Dammüberwachungen 
durchgeführt.   
Nachdem sich die Lage am Dienstag (17.9.) wieder beruhigt haƩe, meldeten wir uns beim 
Bezirksführungsstab, um andere Feuerwehren zu unterstützen. 
  
Am MiƩwoch (18.9.) trafen sich um 7:00 Uhr 8 Mann, 
um gemeinsam mit der FF Niederrussbach nach 
Untermallebarn zu fahren. Bei der dorƟgen 
Einsatzleitung wurden die Aufgaben an unsere 
Mitglieder weitergegeben. Wir wurden nach 
Höbersdorf geschickt, um bei Auspump- und 
Aufräumarbeiten die ansässige Feuerwehr und die 
Bewohner zu unterstützen. 
Um 18:00 Uhr konnte die EinsatzbereitschaŌ, nachdem 
alle Geräte vom Schlamm bereinigt waren, wieder 
hergestellt werden.  
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Veranstaltungen 
Jahreshauptversammlung 
Bereits zum 130. Mal wurde am 6. Jänner 2024 
die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr SteƩeldorf am Wagram abgehalten. 
Aufgrund dieses Jubiläums wurde wieder ein 
aktuelles MannschaŌsfoto gemacht.  
Kommandant HBI Albert KAINZBAUER konnte 
neben den zahlreich erschienenen Mitgliedern 
auch einige Ehrenmitglieder begrüßen. Ganz 
besonders freute er sich über die Anwesenheit 
von Pfarrer Livio BALASCUTI und des 
Bezirksfeuerwehrkommandanten LFR Wilfried 
KARGL. 
Die Chargen ließen durch ihre Vorträge das Jahr 2023 Revue passieren. Einer der wichƟgsten Punkte für 
unsere Wehr war dabei die Gründung der Kinderfeuerwehr.  
 
Maibaumaufstellen 

Am 1. Mai 2024 konnten wir wieder unser tradiƟonelles Maibaumaufstellen am Kirchenplatz 
veranstalten. Dank der Baumspende von Josef Lederer konnten wir heuer wieder einen Maibaum 
aufstellen und die Bevölkerung im Pfarrgarten verkösƟgen.  

Da sich die Verfügbarkeit von Maibäumen aus der näheren Umgebung nicht verbessert hat, möchten wir 
Sie auch heuer wieder biƩen, sich bei uns zu melden, sollten Sie einen Baum haben, den Sie uns zur 
Verfügung stellen würden.  
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Feuerwehrfest 
Von 10.–12. Mai 2024fand das diesjährige 
Feuerwehrfest staƩ. TradiƟonell wurden unsere 
Gäste am Freitag mit unseren allseits beliebten 
Surripperln verkösƟgt. Am Samstag wurden wie 
bereits im vorherigen Jahr die Besucher von der 
Band „HEAZBLUAT“ bestens unterhalten.  
Sonntags fand nach Abhaltung der Messe der 
Höhepunkt aus Sicht der FF SteƩeldorf staƩ. 
Erstmals konnten wir Kinderfeuerwehrmitglieder 
in die Feuerwehrjugend überstellen. Es freut uns 

sehr, dass diese sieben Kinder mit viel Spaß und Fleiß bei der Kinderfeuerwehr dabei waren und nun bei 
der Feuerwehrjugend akƟv sind.  
Im Anschluss wurde das Feuerwehrfest von der 
Musikkapelle SteƩeldorf am Wagram musikalisch 
umrahmt und fand so seinen würdigen Ausklang.  
Auch heuer möchten wir uns wieder bei allen 
Mitgliedern, allen freiwilligen Helfern im Vorder- 
und Hintergrund und den Damen des 
Seniorenbundes SteƩeldorf für die tatkräŌige 
Unterstützung bedanken. 
 
Besuch der ersten Klassen Volksschule 

Kurz vor Schulschluss, am 25. Juni 2024, 
besuchten uns die drei ersten Klassen der 
Volksschule SteƩeldorf/Hausleiten. 
Die Kinder haƩen einige Fragen parat: 
Wie schaut ein Feuerwehrauto von Innen aus? 
Wie lang ist ein Feuerwehrschlauch? Was 
macht man mit der Kübelspritze? 
Unsere Mitglieder konnten sie ihnen 
spielerisch erklären und sie durŌen dann auch 
gleich selbst akƟv werden. So konnten sie zum 
Beispiel eine Kübelspritze und ein Strahlrohr 
bedienen. Natürlich durŌe auch eine Fahrt mit 
unserem Rüstlöschfahrzeug nicht fehlen.  

Als Abschluss gab es noch ein Eis als Erfrischung für alle.  
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Ehrungen langjähriger Mitglieder 
Die Ehrungen langjährig verdienter 
Feuerwehrmitglieder fand für den UnterabschniƩ 
UA6 und UA7 am 18. Oktober 2024 im VAZ 
Niederrussbach staƩ. Hier wurden 
Feuerwehrmitglieder aus den Gemeinden 
Niederrussbach, SteƩeldorf und Hausleiten für ihre 
MitgliedschaŌ über 25/40/50/60/70 Jahre geehrt. 
Aus unserer Wehr erhielten Leopold Mayer für seine 
50-jährige und Wilhelm Habacht für seine 60-jährige 
TäƟgkeit ihre verdiente Auszeichnung. 
 

Striezelschnapsen 

Am 31. Oktober 2024 fand wieder das Striezelschnapsen im alten 
Feuerwehrhaus staƩ. Es freut uns, dass jedes Jahr viele Mitspieler 
aus der Gemeinde SteƩeldorf und der näheren Umgebung an 
dieser TradiƟon teilnehmen. 
Die Striezel waren in kürzester Zeit ausgespielt und einige wurden 
gemeinsam gleich vor Ort genossen.  
 

 

 

Tag der offenen Tür 
Auch 2024 fand am driƩen Advent-
samstag unser Tag der offenen Tür staƩ. 
Wie immer wurden unsere Gäste mit 
hausgemachten Getränken und Speisen 
verkösƟgt.  
Unsere Kinder- und Jugendfeuerwehr 
schmückte die Fahrzeughalle wieder mit 
selbstgebastelter WeihnachtsdekoraƟon 
und brachte damit auch die Letzten in 
WeihnachtssƟmmung. Außerdem 
verkauŌen sie wieder selbstgebackenen Lebkuchen. Der Erlös wird im nächsten Jahr besƟmmt für ein 
leckeres Eis genutzt.  
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Alle Termine im Überblick: 
 

01. Mai 2025 – Maibaumaufstellen 
16.–18. Mai 2025 – FF-Fest 

31. Oktober 2025 – Striezelschnapsen 
20. Dezember 2025 – Tag der offenen Tür 

 
 

 

 

 

 
 
 

 
Wir erlauben uns, Ihnen mit diesem Schreiben 
einen Zahlschein zu übermiƩeln. Wir würden uns 
über eine Spende freuen, um die 
EinsatzbereitschaŌ der Freiwilligen Feuerwehr 
SteƩeldorf am Wagram aufrechterhalten zu 
können. 
Vergessen Sie nicht, dass Sie Ihre Spende 
steuerlich absetzen können, sofern Sie bei der 
Überweisung Ihren Namen und Ihr Geburtsdatum 
angeben.  
 
Vorweg möchten wir uns bei Ihnen für Ihre 
Unterstützung recht herzlich bedanken! 
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Abschließend wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Weihnachtsfest und               
alles Gute für das Jahr 2025! 

 

Ihre Freiwillige Feuerwehr SteƩeldorf am Wagram 
 
 
Wir bedanken uns für die Unterstützung bei 
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